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Annalen naturhist, Hofmus. Wien Bd, XII. 1898 pP. 443——472
— Cent. V. et VI. Nr. 401—-600 (u. 5 Addend.). Annaler
naturhist. Hofmus. Wien Bd. XV. 1900 p. 169—215.
Enthält Flechten von Kernstock bei Ehrenburg, F. X. Rieber bei Predazzo.

J. Schuler bei Innsbruck, am Brenner und in Gröden, Zahlbruckner ir
Gröden gesammelt.

Britzelmayr Max, kgl. Kreisschulrath in Augsburg.
1. Cladonien-Abbildungen. 2 Hefte. Berlin, R. Friedländer &amp; Sohn

1898—1900. 8°% — Heft I: 30 Taf. mit Textheft zu 34 pP
[= Nr. 2] 1898—1900; Heft II: 30 Taf. ohne Text 1900. -
Ref.: Bot. Centralbl. LXXXI. Bd. 1900 p. 176—177.
Ohne begleitenden Text; wie jedoch aus folgenden zwei Arbeiten und dem

citierten Referate ersichtlich ist; sind darin Exemplare Arnold’scher
Exsiccaten, z. Th. aus Tirol, dargestellt.

2. Die Lichenen der Flora von Augsburg. XXI. Ber. naturwiss
Ver. f. Schwaben u. Neuburg 1898 p. 205—240.
p. 213, 214, 217 Angaben vom Fellhorn und Schlappolt an der Algäuer

Grenze über Cladonien, Thamnolia vermicularis, Cetraria islandica und
C. aculeata,.

3, Die Lichenen der Algäuer Alpen. XXXIV. Ber. naturwiss. Ver
f. Schwaben u. Neuburg. 1900 p. 71—139.
Mit zahlreichen Standortsangaben aus den nördlichen Grenzgebieten beim

Kleinen Walserthale, Lechthale und bei Füssen. Vieles von ersteren
Gegenden ist bereits bei Rehm 1—8 enthalten; dagegen sind neu alle
Angaben aus der Gegend von Füssen (nach Beobachtungen des Ver-
fassors), An speciellen Standorten kommen hier in Betracht: Aggenstein.
Rothe Wand, Galmeikopf, Köllespitze, Thaneller; einigemale- wird auch
der Pfänder bei Bregenz erwähnt. Die Daten vom Plansee sind nach
Arnold Nr. 4 XXIX. wiedergegeben.

Floerke H, G. (p. 70).
5. Lichenologische Berichtigungen oder nähere Bestimmung

einiger wegen ihrer Polymorphie verkannten Flechtenarten
— Magaz. Ges. naturforsch. Fr. Berlin II. 1808 p. 303—312:
11T. 1809 p. 192—201, 303—318; IV. 1810 p. 115—127, 232—236

Fünfstück M. (p. 80).
2. Die Fettabscheidungen der Kalkflechten. — Beiträge zur wissen-

schaftlichen Botanik. Bd. I. Stuttgart, Erwin Nägele. 1897
5% p. 157—220, 316—321 (Nachtrag), Taf. 1I1—I1V.
Ausführlich behandelt werden folgende tirolische Lichenen: P- 185 Biatora

immersa. (Web.) Arn., Predazzo; p. 193 Thelidium dominans Arn., Wol
kenstein; p. 198 Polyblastia hyperborea f. abstrahenda Arn., Gerlosstein-
wand; p. 200 Amphoridium Hochstetteri Fr, f. obtectum Arn., Predazzo ;
p. 201 Verrucaria plumbea Ach., Gerlossteinwand; P- 318 angiocarpe
Flechten auf Kalksteinen am Rande des Ebengletschers am Stilfserjoch :
P- 317—8318 sind Arnold’sche Exsiccaten (darunter Nr. 10835 Physcia
miniata Hoffm, und f. tegularis (Ehrh.), 1593 Thelidium dominans Arn.
und 1188 Polyblastia cupularis Arn. aus Tirol namhaft gemacht. welche
ebenfalls zu Untersuchungen benützt wurden.

FEingesehaltete Bemerkungen über tirolische Kxemplare finden sich:
p- 167 Physcia miniata f, tegularis, Syenit bei Predazzo ; P- 184 Ionaspis
caerulea (Mass.) Th. Fr., Predazzo; p. 200 Polyblastia cupularis Arn,,Paneveggio; p. 201 Amphoridium.HochstetteriFr.,Gerlossteinwand


